Psalm 121


als Rahmen für den Jahresschlussgottesdienst
Diese Gestaltungsidee verwendet Ps 121 für den Eingangs- und Schlussteil. 

Der Gottesdienst kann aus der Stille heraus beginnen – ohne Eingangsspiel. 

Die Gemeinde antwortet mit Lied RG 548. 

Wie die Stationen genau aussehen, hängt von den räumlichen Gegebenheiten ab. Dieser Vorschlag geht von 2 SprecherInnen aus, ist aber auch nur mit 1 Stimme denkbar.

Für den Eingangsteil erhält die Gemeinde eine Kopie (s. letzte Seite). Die Vorlage kann auf A5 verkleinert werden. 

Variante für den Silvestergottesdienst am Abend: Hellraumprojektor / Beamer einsetzen. 

Der/die OrganistIn spielt vor jedem Liedteil Intonation.

ZUR ERÖFFNUNG

hinten am Eingang gesprochen

Spr.1

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen.



Woher wird mir Hilfe kommen?

Spr. 2


Meine Hilfe kommt von IHM,




der Himmel und Erde geschaffen hat.

Gemeinde
Lied 548, 1-3
in der Mitte des Mittelgangs gesprochen

Spr. 2


Er lässt deinen Fuss nicht gleiten,




der dich behütet, schlummert nicht.

Spr. 1

Siehe, der Hüter Israels



schläft und schlummert nicht.

Gemeinde
Lied 548, 4-6
von rechts und links von der Gemeinde zu ihr hin gesprochen

Spr. 1

Der Herr behütet dich;



ER ist dein Schatten zu deiner Rechten.



Bei Tage wird dich die Sonne nicht stechen



noch der Mond des Nachts.

Spr. 2


Der Herr behütet dich vor allem Bösen,




ER behütet dein Leben.

Beide

ER behütet deinen Ausgang und Eingang



von nun an bis in Ewigkeit.

Gemeinde
Lied 548, 7. 9. 11
Psalm 121


als Rahmen für den Jahresschlussgottesdienst
Nach Verabschiedung und  Sendungswort:

 „Wir bitten um den Segen mit Psalm 121 und singen anschliessend Lied 554, 1 und 6.“ 

ZUM SCHLUSS

Spr.1

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen.



Woher wird mir Hilfe kommen?

Spr. 2


Meine Hilfe kommt von IHM,




der Himmel und Erde geschaffen hat.
Spr. 2


Er lässt deinen Fuss nicht gleiten,




der dich behütet, schlummert nicht.

Spr. 1

Siehe, der Hüter Israels



schläft und schlummert nicht.

Spr. 1

Der Herr behütet dich;



ER ist dein Schatten zu deiner Rechten.



Bei Tage wird dich die Sonne nicht stechen



noch der Mond des Nachts.

Spr. 2

mit Segensgestus


Der Herr behütet dich vor allem Bösen,



ER behütet dein Leben.



ER behütet deinen Ausgang und Eingang



von nun an bis in Ewigkeit.



Amen

Gemeinde
Lied 554, 1 und 6
Auszug

Psalm 121



Den heutigen Gottesdienst beginnen wir mit Psalm 121. 

Zur Eröffnung stimmen wir nach gelesenen Psalmversen in die an-

gegebenen Liedstrophen ein. Die Orgel leitet und begleitet uns. 
Ps 121, 1-2

LIED   548

1. Nun lasst uns gehen und treten / mit Singen und mit Beten 


zum Herrn, der unserm Leben / bis hieher Kraft gegeben.

2. Wir geh’n und wandern / von einem Jahr zum andern; 


wir leben und gedeihen / vom alten zu dem neuen.

3. durch so viel Angst und Plagen, durch Zittern und durch Zagen, 


durch Krieg und grosse Schrecken, / die alle Welt bedecken.
Ps 121, 3-4

LIED
  548

4. Denn wie von treuen Müttern / in schweren Ungewittern /


die Kindlein hier auf Erden / mit Fleiss bewahret werden,

5. also auch und nicht minder / lässt Gott ihm seine Kinder, /


wenn Not und Trübsal blitzen, / in seinem Schosse sitzen.

6. Ach Hüter unseres Lebens, / fürwahr, es ist vergebens /


mit unserm Tun und Machen, / wo nicht dein Auge wachen.
Ps 121, 5-8

LIED
  548

7.  Gelobt sei deine Treue, / die alle Morgen neue. /


Lob sei den starken Händen, / die alles Herzleid wenden.

9.  Gib mir und allen denen, / die sich von Herzen sehnen /


 nach dir und deiner Hulde, / ein Herz, das sich gedulde.

11. Sprich deinen milden Segen / zu allen unsern Wegen; /

 lass Grossen und auch Kleinen / die Gnadensonne scheinen.
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